Seminar zum Europäischen Menschenrechtsschutz

im Wintersemester 2002/2003
Im Wintersemester 2002/2003 beabsichtige ich ein Seminar zum Thema "Menschenrechtsschutz auf europäischer Ebene" zu veranstalten. 

Die folgenden Themen sind bereits vollständig vergeben. Für die Fahrt nach Strassburg sind jedoch noch einige Plätze verfügbar.

I. EMRK

1) Individualschutz durch multilateralen Vertrag – die Europäische Menschenrechtskonvention (Sophie Link)
2) Überblick über die menschenrechtlichen Gewährleistungen in der EMRK (und in ihren Zusatzprotokollen) (Christoph Schemel)
3) Das Nichtdiskriminierungsverbot in Art. 14 EMRK im Vergleich zum Nichtdiskriminierungsverbot im 12. Zusatzprotokoll zur EMRK (bislang noch nicht in Kraft getreten) (Svenja Mann)
4) Das ursprüngliche Rechtsschutzsystem der EMRK (Christoph Luedtke)
5) Das (heute geltende) Rechtsschutzsystem der EMRK nach dem 11. Zusatzprotokoll (Phillip Rickert)
6) Die EMRK und die deutsche Rechtsordnung (Daniela Zander)
7) Überblick (soweit möglich) über die Rechtsstellung der EMRK in anderen Mitgliedstaaten (Jannis Müller-Rüster)
II. Grundrechte in der Europäischen Union

8) Die Entwicklung der Grundrechtsrechtsprechung des EuGH (Adda Puhle/Gertrud Niers)
9) Die völkerrechtliche Verantwortlichkeit der EU-Mitgliedstaaten für Menschenrechtsverletzungen nach der EMRK (Cornelia Nörthen/Katharina Lücke)
10) Die Grundrechtecharta und ihre Auswirkungen auf den Grundrechtsschutz in der Europäischen Union (Jan Messer)
11) Das Verhältnis der Grundrechtecharta zur EMRK (Friederike Lehmann)
12) Der Anwendungsbereich der Gemeinschaftsgrundrechte (Bindung der Gemeinschaft und der Mitgliedstaaten) (Crescence Nga Beyeme)
III. 13) Die Europäische Sozialcharta (Brian Warstat)
IV. 14) Die Menschenrechte im Rahmen der KSZE/OSZE (Christoph Klarmann)
Das Seminar soll in der 3.- 4. Januarwoche als Blockveranstaltung stattfinden. Daran anschließen soll sich eine 3-tägige Fahrt (2 Übernachtungen) zum Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte sowie zum Europäischen Parlament in Straßburg.

Vorläufiger Ablaufplan:

28.01.03 Ankunft in Strassburg gegen 19 Uhr 

29.01.03.1 Teilnahme an einer Gerichtsverhandlung des EGMR (geplant) mit anschließendem Mittagessen mit Herrn Prof. Dr. Dr. Ress, Richter am Gerichtshof (Kammerpräsident) in der Kantine des EGMR (die Gerichtsverhandlung findet in englischer und französischer Sprache statt); am Nachmittag evtl. Besuch des Europarats

30.01.03
Führung durch das Europäische Parlament (vormittags), am Nachmittag Rückfahrt nach Göttingen

Die Seminarfahrt steht bis zu einer Zahl von ca. 25 Teilnehmern auch Nichtseminarteilnehmern offen. 
Der Lehrstuhl ist derzeit um finanzielle Unterstützung bemüht. Nach ersten Informationen ist von einer voraussichtlichen Förderung in Höhe von 40 EUR pro Person auszugehen. Interessenten an der Fahrt sollten sich daher möglichst bis zum 30.09.02 anmelden, da aufgrund der Finanzplanung konkrete Angaben zur Anzahl der Teilnehmer gemacht werden müssen! Ca. 20 Plätze sind bereits vergeben!
Das Seminar richtet sich vordringlich an Studierende ab dem 5./6. Semester mit Interessenschwerpunkt Völker- bzw. Europarecht.

Zur sachgerechten Vorbereitung auf die Veranstaltung wird der Besuch meiner begleitenden Vorlesung zum Europäischen und internationalen Menschenrechtsschutz angeraten, die alle 2 Wochen im kommenden Wintersemester und zwar jeweils mittwochs um 14.00 c.t. (beginnend am 23. 10.) stattfinden wird. 

Interessenten für Fahrt oder Seminar können sich bei Frau Mohsen per e-mail (smohsen@gwdg.de) unter Angabe von Adresse, Telefonnummer und Semesterzahl anmelden, sofern noch keine Voranmeldung erfolgt ist. Ansonsten reicht lediglich die Angabe des gewählten Themas aus. Frau Mohsen steht Ihnen für weitere Auskünfte zur Seminarfahrt gerne zur Verfügung.

Eine Vorbesprechung findet am 22.10.02 um 18 Uhr c.t. im VG 414 statt.

